
IXZB X28/80 B E S  C H L U S S

in der Entschadiroaigssache

Henia V/ rob,
Str. 12, L4MH/Israel t

f

- Prozeßbevollmächtigtes
Klägerin und I e s chw era e führe rin ,
Rechtsanwälte Justizrat Cr« und H« f l H l .  K<

gegen

Land R h e i n l  a n d - P f a l z ,  
vertreten durch das Ministerium der Finanzen,

tr•. 1, Mainz,

Eehlagten und Beschwerdegegner



Der II. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat am 
22. Januar 1981 durch den Vorsitzenden Richter Rai und 
die Richter 2orn4 Puchs* Dr* Lang und Dr. JdhnUe
beschlossen:

Di« Beschwerde der Klägerin gegen die Kichtzulas- 
sung der Revision in Urteil des 8. Zivilsenats - rntschadigungssenats - des 0berlandeagtriehts 
Koblenz von 7« Dezember 1979 wird zurückgeuiesen.
Die au3ergerichtlioben Kosten des Deschverciever- fahre ns trägt die Klägerin*

0 r ü n d o
Das JB eruf ungsurt e il steht i:a 

des Bundesgerichtshofs RzV 1971 
Kr* 18; 1979p 149; 223; 223. äs 
Rechtsfrage von grundsätzlicher

Einklang eil den Entscheidung 
* ICä Hr. 23; 1974* 181; 183 
wirft auch keine ungeiälärtc 
Bedeutung auf.

Hit den Erwägungen der Deschwrde hat sich der Senat in 
seinen Urteil RsVi 1979» 223 auseinendergosetzt. Darauf wird 
verwiesen.

Mai Fuchs


